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Smart City 
Rahmenstrategie

Smart City 
Rahmenstrategie

STEP 2025

Fachkonzepte 



FACHKONZEPT MOBILITÄT WIEN
„miteinander mobil“

www.step2025.at

www.step.wien.at/fachkonzepte/mobilitaet



(Quelle: Statistik Austria)

Mobilitätstrends 2015
Motorisierung nimmt in ALLEN Bezirken ab
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Ausgangslage und Mobilitätstrends in 
Wien



Ausgangslage und Mobilitätstrends
in Wien



Herausforderung Straßenräume



Herausforderung Straßenräume
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Alte und neue Mobilität –
Modal Split der WienerInnen



www.step.wien.at/fachkonzepte/mobilitaet



Bedarfsorientierte 
Mobilität ermöglichen

Multimodalität gebündelt 
anbieten

Enge Kooperation mit 
dem Öffentlichen Verkehr 

Handlungsfeld: 
NUTZEN STATT BESITZEN



Fachkonzept Mobilität
Handlungsfeld Nutzen statt Besitzen

• Weiterentwicklung 
Leihradsystem

• Stärkere Vernetzung 
Car-Sharing – ÖV

• Errichtung von Mobility 
Points

• Errichtung von 
Grätzlboxen
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Kommerzielle  
CS-Betreiber Stationsbasiert Freefloating

Zipcar
(vormals carsharing.at)

Flinkster (DB) car2go Drive Now

CS- Fahrzeuge 120 53 700 400

…auf speziellen Standorten im 
öffentlichen Raum

60 16 - -

…E-Auto - - - -

KundInnen Juni 2015 (gerundet) 6.000 1.500 80.000 35.000

KundInnen Herbst 2015 (gerundet) 8.000 1.500 85.000 50.000

Carsharing in Wien

Quelle: DriveNow



Geschäftsgebiete der Carsharing-Anbieter



KundInnen von Carsharing



Frühjahr 
2013

Herbst 
2013

Frühjahr 
2014

Frühjahr 
2015

NutzerInnen je Anbieter 7.264 8.481 8.550 5.618
Befragung / TeilnehmerInnenanzahl 1.026 1.587 1.372 866
NutzerInnen je Anbieter  -  - 388 1.330
Befragung / TeilnehmerInnenanzahl  -  - 45 94
NutzerInnen je Anbieter 41.352 52.296 62.497 78.533
Befragung / TeilnehmerInnenanzahl  -  -  - 5.629
NutzerInnen je Anbieter  -  -  - 33.000
Befragung / TeilnehmerInnenanzahl  -  -  - 4.196DriveNow

Zipcar

Flinkster

car2go

Anzahl der KundInnen und Anzahl der TeilnehmerInnen
an der Befragung je Befragungswelle



Fahrzeuge KundInnen mehrmals 
pro Woche

mind. 1x 
pro Woche

mind. 1x 
pro Monat

mind. 1x 
alle 6 

Monate

mind. 1x 
im Jahr

noch gar 
nicht /gar 

nicht (mehr)

keine 
Angabe

Zipcar 116 5.618 2 0% 5% 29% 44% 17% 4% 1%

Flinkster 53 1.330 7 11% 30% 41% 7% 4% 6% 2%

(fast) 
täglich

an 1-3 
Tagen pro 

Woche

an 1-3 
Tagen pro 

Monat

seltener als 
monatlich fast nie

noch gar 
nicht /gar 

nicht (mehr)

keine 
Angabe

car2go 912 78.533 24 2% 14% 38% 28% 14% 3% 1%

DriveNow 400 33.000 20 2% 13% 40% 24% 7% 14% 1%

Betrachtungs-
zeitpunkt 

(Frühjahr 2015) Buchungs-
häufigkeit 
pro Jahr

Nutzungshäufigkeit [aus Befragung]

Nutzungshäufigkeit von CS-KundInnen



CS-KundInnen im Profil



Gründe für die Carsharing-Mitgliedschaft



Gründe für die car2go-Mitgliedschaft



Carsharing (stationsgebundene und freefloating Systeme) ist nicht als 
Konkurrenz zu anderen Verkehrsmitteln zu sehen, 

 Ergänzung zum ÖV für besondere Zwecke und damit 
Erweiterung der Mobilitätsoptionen ohne Pkw-Besitz

Anzahl der Wege mit Carsharing-Systemen



• In Wien ersetzt ein CS-Fahrzeug ca. 5 private PKW.

• Durch CS werden jährlich 44 Mio. PKW-km und damit 
7.000 Tonnen CO2 eingespart. 

Wirkung von Carsharing
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Weitere Infos unter: www.wien.gv.at/verkehr/kfz/carsharing/evaluierung.html


